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Pressemitteilung 
Frankfurt am Main, 04.08.2026 

IEMA-Ensemble 2025/26 

Konzerte zum Abschluss des Studienjahres 

Zum Ende des Studienjahres präsentiert sich das IEMA-Ensemble 2025/26 im 
August und September mit einer Reihe von Konzerten in Frankfurt sowie bei 
internationalen Festivals in Utrecht und Oslo. 
 
Die 15 jungen Instrumentalistinnen, Dirigentinnen, ein Klangregisseur und ein 
Komponist arbeiten im einjährigen Masterstudiengang an der HfMDK Frankfurt 
eng mit Mitgliedern des Ensemble Modern zusammen. Zum Abschluss ihres 
Studienjahres präsentieren sie die Ergebnisse dieser Zusammenarbeit nicht nur 
in Frankfurt, sondern auch beim Gaudeamus Festival in Utrecht und beim 
Ultima Oslo Contemporary Music Festival. 
 
Den Auftakt bildet am 12. August das ›Musikzimmer‹ in der Villa 102 der KfW 
Stiftung mit Werken von Anibal Vidal, David Philip Hefti und Malika Kishino. Am 
28. August entwickelt das Ensemble in der KunstKulturKirche Allerheiligen ein 
eigenes Programm für die besondere Akustik und Architektur des Raums. Beim 
Naxos Hallenkonzert #100β am 2. September steht mit Karlheinz Stockhausens 
›Mantra‹ für zwei Klaviere und Elektronik ein Klassiker der neueren Musik im 
Zentrum. 
 
Im Rahmen der Ulysses Platform führt die Konzertreise anschließend zum 
Gaudeamus Festival in Utrecht am 9. und 11. September und zum Ultima Oslo 
Contemporary Music Festival am 18. und 19. September. Zwei Konzerte an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am 23. und 25. 
September beschließen das Studienjahr mit neuen Werken des aktuellen IEMA-
Jahrgangs und einem breit gefächerten Repertoire des 20. und 21. Jahrhunderts. 
 
Seit mehr als 20 Jahren trägt die IEMA mit ihren Ausbildungs-, Vermittlungs- und 
Konzertformaten zur Vielfalt der internationalen Ensemblelandschaft bei. Für 
diese nachhaltige Nachwuchsförderung wurde sie 2025 im Rahmen der 
Donaueschinger Musiktage mit der FEM+Nadel des Deutschen 
Komponist*innenverbandes ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

Termine  

Mittwoch, 12.08.2026, 18 Uhr 

Frankfurt am Main, Villa 102 der KfW Stiftung 

Anibal Vidal: Imitation Scenes (2026) 

David Philip Hefti: Mormorando (2021) 

Malika Kishino: Schmetterlingstanz (Kurzfassung) (2023) 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Freitag, 28.08.2026, 19.30 Uhr 

Frankfurt am Main, KunstKulturKirche Allerheiligen 

Eigenständig vom IEMA-Ensemble 2025/26 konzipiertes Programm 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Mittwoch, 02.09.2026, 19 Uhr 

Frankfurt am Main, Produktionshaus NAXOS 

Karlheinz Stockhausen: Mantra für zwei Klaviere und Elektronik (1970) 

York Höller: Fluchtpunkte (2006) 

Luca Francesconi: Da Capo II (2007) 

Brigitta Muntendorf: Weight and Load #1 (2024/25) 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Mittwoch, 09.09.2026, 20.30 Uhr 

Utrecht, TivoliVredenburg 

Kammermusikwerke der zeitgenössischen Musik 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Freitag, 11.09.2026, 13 Uhr  

Utrecht, TivoliVredenburg, Hertz 

Anne Castex: Vif-creux (2026) (niederländische EA) 

Haotian Yu: decentralized machine manifesto (2026) (Uraufführung) 

Xingyi Chen: wasteland II (2023) 

Akim Zvarych: Neues Werk (2026) (Uraufführung) 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Freitag, 18.09.2026, 20 Uhr 

Oslo, Kulturkirken Jakob 

Hanna Hartman: Advanced Weather Information Processing System (2025) (norwegische EA) 

Olivia Køppe: Blues for a Red Planet (2026) (Uraufführung) 



 
Kaija Saariaho: Lichtbogen (1986) 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Samstag, 19.09.2026, 15 Uhr 

Oslo, Privathaushalte 

Kammermusikwerke der zeitgenössischen Musik 
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Mittwoch, 23.09.2026, 19.30 Uhr 

Frankfurt am Main, HfMDK Frankfurt, Kleiner Saal 

Anne Castex: Vif-creux (2026) (deutsche EA) 

Olivia Køppe: Blues for a Red Planet (2026) (deutsche EA) 

Haotian Yu: decentralized machine manifesto (2026) (deutsche EA) 

Hugues Dufourt: Euclidian Abyss für Oktett (1996) 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 

Freitag, 25.09.2026, 19.30 Uhr 

Frankfurt am Main, HfMDK Frankfurt, Kleiner Saal 

Milica Djordjević: Rdja (2015) 

Luigi Dallapiccola: Piccola musica notturna (1961) 

Hèctor Parra: Early Life (2010) 

Enno Poppe: Trauben (2004/05) 

George Antheil: Concertino für Flöte, Fagott und Klavier (1930) 

IEMA-Ensemble 2025/26 

 


